
 

Umso glücklicher und dankbarer sind wir nun, dass das Projekt 
nun umgesetzt und der betroffene Siedlungsraum geschützt 
werden kann. Dabei möchten wir uns nochmals bei allen, die 
zur Ausarbeitung des umsetzbaren Verbauungsprojektes einen 
Beitrag geleistet haben, bedanken -  ganz besonders bei den 
entgegenkommenden Grundeigentümern. 
 

Ortsfeuerwehr Gantschier 
 

Am vergangenen Freitag fand die Jahreshauptversammlung 
der Ortsfeuerwehr Gantschier statt. Dabei konnte Komman-
dant Florian Beiser auf ein sehr arbeitsintensives Jahr in sei-
nem Tätigkeitsbericht zurückblicken. Die Wehrkameradinnen 
und Wehrkameraden leisteten im vergangenen Jahr mehr als 
zehntausend ehrenamtliche Stunden, wobei natürlich das von 
der Ortsfeuerwehr Gantschier  mitveranstaltete Fest  „A Fäscht 
Metnan“ eine besondere Herausforderung und Leistung  war. 
Auch die Jugendfeuerwehr war im Jahr 2013 sehr aktiv und 
leistete über 1600 Stunden. Kommandant Florian Beiser freute 
sich besonders über die Neuaufnahme in den Aktivstand von 
„Fabienne Ganahl, Nicole Erhard, Josef Faust und Stefan Sega-
to“. Im Namen der Gemeinde Bartholomäberg bedankte sich 
Bürgermeister Martin Vallaster bei Kommandant Florian Beiser 
und Jugendvertreter Gerhard  Schuchter und bei ihren Mann-
schaften  für die hervorragende Zusammenarbeit, die als groß-
artig zu bewerten ist. Abschnittskommandant Alexander Loretz  
überbrachte die Grüße und den Dank des Landesfeuerwehr-
verbandes und sprach ein besonderes Lob für die gute Zu-
sammenarbeit zwischen den Bartholomäberger Feuerwehren 
aus. Stadtbrandinspektor Uwe Reimund aus unserer Partner-
gemeinde Ober-Ramstadt war ebenfalls vor Ort und über-
brachte die Grüße und den Dank im Namen ihres Bürgermeis-
ters Werner Schuchmann. Das Jahr 2014 ist auch das  
120-jährige Bestandsjubiläum der Ortsfeuerwehr Gantschier, 
welches verbunden mit einer Fahrzeugweihe am 14. und 15. 
Juni 2014 beim Poly Außermontafon  gefeiert wird. 
 

Spende für „Geben für Leben“ 
 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr 
Gantschier überreichten die Vertreter der Feuerwehr, Trach-
tenkapelle und Funkenzunft Gantschier von der Festveranstal-
tung „A Fäscht Metnan“ den Reinerlös vom Kuchenverkauf in 
der Höhe von 1.100,- Euro an Frau Susanne Marosch vom Ver-
ein „Geben für Leben“. Es  war ursprünglich  vorgesehen die 
Einnahmen vom „Bröselrekordversuch“ für diesen guten 
Zweck zu verwenden. Leider ist dieser Versuch dann geschei-
tert. Frau Susanne Marosch bedankte sich bei den Festverant-
wortlichen für die Spende sehr herzlich, die für weitere Blutty-
pisierungen verwendet werden wird. 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Martin Vallaster 
(Bürgermeister) 
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Liebe Bartholomäbergerin! 
Lieber Bartholomäberger! 
Lieber Gast! 

 
Verbauungsprojekt „Höllrutschung“ 

 

Der Forsttechnische Dienst für Wildbach- und Lawinenverbau-
ung, Gebietsbauleitung Bludenz, hat auf Ersuchen der Gemein-
de Bartholomäberg ein Projekt ausgearbeitet, um die anfallen-
den Oberflächenwässer in den Parzellen „Paradies und Höll“ in 
einem neuen offenen Gerinne in die Litz ableiten zu können. 
Herr DI Hannes Kessler, Mitarbeiter der Wildbach- und Lawi-
nenverbauung, konnte nun eine Trassierung für das offene Ge-
rinne in Abstimmung mit den vielen betroffenen Grundeigen-
tümern finden, die auch seitens der Sachverständigen im Be-
hördenverfahren auf Zustimmung gestoßen ist. In der vergan-
genen Woche fand nun für das Verbauungsprojekt „Höllrut-
schung“ die naturschutzrechtliche, wasserrechtliche und forst-
rechtliche Verhandlung unter der Leitung von Herrn Sebastian 
Naier, Mitarbeiter der Bezirkshauptmannschaft Bludenz, im 
Mehrzweckgebäude Bartholomäberg statt. Im Rahmen der Ver-
handlung wurde eingangs nochmals das Verbauungsprojekt er-
läutert und auf anstehende Fragen der Sachverständigen und 
Grundeigentümer eingegangen. Im Namen der Gemeinde Bar-
tholomäberg gilt unser besonderer Dank allen betroffenen 
Grundeigentümern und Quellnutzungsberechtigten, die für die 
Umsetzung des Projektes die erforderlichen Flächen mit gro-
ßem Verständnis, Entgegenkommen und unentgeltlich zu Ver-
fügung gestellt haben. Wir möchten uns auch bei Herrn Sebas-
tian Naier von der Bezirkshauptmannschaft Bludenz als sehr 
kompetenten und lösungsorientierten Verhandlungsleiter be-
danken, der zusammen mit den beigezogenen Sachverständi-
gen zusammen mit dem Projektanten DI Hannes Kessler und 
unserem Mitarbeiter Michael Battlogg bereits in Vorbespre-
chungen die anstehenden Fragen abgearbeitet und Lösungen 
gesucht hatte, welches schließlich bei der kommissionellen Ver-
handlung eine große Erleichterung darstellte und diese ohne 
Probleme über die Bühne gehen ließ. Die Baukosten für das Pro-
jekt liegen bei ca. 2,2 Millionen Euro, die von der Republik Ös-
terreich, dem Land Vorarlberg und der Gemeinde Bartholomä-
berg aufzubringen sind. Wir bemühen uns dabei auch um eine 
Mitfinanzierung durch die benachbarten Gemeinden Schruns 
und Silbertal, da das Verbauungsprojekt auch in ihrem Interesse 
zur Sicherung des Siedlungsraumes und der Erschließungsstraße 
liegt. Sofern der Bewilligungsbescheid in den nächsten Wochen 
ausgestellt wird, soll bereits im Februar 2014 mit der Umset-
zung des Verbauungsprojektes begonnen werden. Dabei wird 
zuerst die Trasse des offenen Gerinnes an der Litz in Richtung 
Parzelle „Höll“ gerodet, anschließend soll mit dem Bau des of-
fenen Gerinnes begonnen werden. 
Das Verbauungsprojekt soll bis Ende 2016 abgeschlossen wer-
den. Die Oberflächenwasserproblematik in den Parzellen „Para-
dies, Höll, Gawatsch“ beschäftigt uns und oftmals auch die örtli-
chen Feuerwehren seit nun beinahe drei Jahrzehnten. 
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Treff zum Jass im PfarrRaum 
am Donnerstag, den 16. Jänner 2014 um 14 Uhr. 

 

 

Gottesdienstordnung 
Pfarre Gantschier 

 

Freitag, 17.01.14 Hl. Antonius, Mönchsvater 
9 Uhr Heilige Messe in Gantschier mit Pfarrcafé 
Samstag, 18.01.14 VA 3.Sonntag im Jahreskreis  
Heiligen Fabian und Sebastian 
18:30 Uhr Pfarrgottesdienst in Gantschier 
Montag, 20.01.14  
20 Uhr Pfarrkirche Gantschier „Komm sing mit“ Wir singen 
Lieder aus dem Neuen Gotteslob unter der Leitung von Ru-
dolf Widerin  
 

 

GESUCHT… GEFUNDEN… 
 

VW Bus, Baujahr 2005, 150 000 km, Allrad, Farbe  
Silber, zu verkaufen. Kontakt: 0664 4731680. 

   - - - 
Wir suchen zur Verstärkung, eine Frühstücksbedienung – auf 
20- oder 24 Stunden Basis/Arbeitszeit von 7 bis 11 Uhr. Ger-
ne wird jemand angelernt. Vielleicht das Richtige für eine 
Hausfrau mit schulpflichtigen Kindern. Bei Interesse freuen 
wir uns auf ein persönliches Gespräch. Kontakt: Peter Stock-
hammer Hotel Bergerhof 05556 73117. 

   - - - 
Das Ferien- und Erholungsdorf Außerböden sucht zur Ver-
stärkung ihres Teams noch Reinigungskräfte auf geringfügi-
ger Basis, für Ferienhäuser und Ferienwohnungen. Mütter 
können ihre Kinder mitbringen, um die Kinderbetreuung 
kümmern wir uns. Kontakt: Ferien- und Erholungsdorf Au-
ßerböden, Roswitha Vonbank  
www.ausserboeden.at, Telefon 0664 870 74 24, E-Mail 
office@ausserboeden.at . 
 

 

BÄRGER FASNAT 
am Samstag, den 15. Februar 2014  
im Gemeindesaal Bartholomäberg 

Kinderfasching – Live-Musik – Maskenprämierung 
Nähere Infos auf www.hm-bartholomaeberg.at! 

 

 

Bärger Lädili  
Tel. 05556 73116 oder baergerlaedili@aon.at 

 

ANGEBOTE FREITAG & SAMSTAG 
 
 

Fohrenburger Jubiläum statt 17,60 € 1 Kiste 12,40 € 
EFEF Schinkenspeck statt 2,39 € 100 g 1,59 € 
EFEF Rauchdürre statt 3,99 € 400 g 2,99 € 
LÄNDLE Raclette Käse statt 1,59 € 100 g 1,29 € 
Dizano Limonaden statt 1,29 € 1,5 l 0,99 € 
 

MONTAG BIS FREITAG: 7:30 – 12 UHR UND 14:30 – 18 UHR 
SAMSTAG: 7:30 – 12 UHR UND 16 – 18 UHR 

 

 

Geöffnete Gastronomiebetriebe 
 
 
 

Alpengasthaus Rellseck 
Tel.Nr. 05556/73117 

Donnerstag bis Sonntag 10 – 17 Uhr 
 

Restaurant-Cafe Bergerhof 
Tel.Nr. 05556/73117  

geöffnet von 7 – 23 Uhr, Montag Ruhetag 
 

Gasthaus Mühle, Innerberg 
Tel.Nr. 05556/73112 

bis 31.01.14 Betriebsurlaub 
 

Ferienhotel Fernblick 
Tel.Nr. 05556/73115 

ganzjährig geöffnet, Abendmenüs auf Vorbestellung 
 

Gasthaus Fischerstöbli 
Tel.Nr. 05556/77766 

Täglich von 15 bis 23 Uhr 
Sonntags & Feiertags von 12 bis 22 Uhr 

Dienstag & Mittwoch Ruhetag 
 

Jonny`s Pizzeria, Ausserböden 
Tel.Nr. 05556/73579 

täglich von 11:30 – 14 und 17  – 23 Uhr, Montag Ruhetag  
 

JUFA-Montafon 
täglich von 8 -22 Uhr geöffnet Tel. Nr. 057083-550 

 

 

Ausstellung 
 

„Der Weiße Tod“ - Das Lawinenunglück 
 vom 11. Jänner 1954 

 

Zum 60. Mal jährte  sich ein denkwürdiges Ereignis der jün-
geren Montafoner Geschichte: Im Jänner 1954 fand die 
große Lawinenkatastrophe am Bartholomäberg statt. Die 
Dokumentation zum Lawinenunglück kann auch in der 
Montafoner Schriftenreihe 11 „Das Lawinenunglück 1954“ 
nachgelesen werden. Die Ausstellung „Der weiße Tod“ - 
Das Lawinenunglück vom 11. Jänner 1954 ist im Haus des 
Gastes in Schruns zu sehen. Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-18 
Uhr, Sa.+So.+Ft.: 9-12 und 15-18 Uhr. Führungen nach  
Voranmeldung bei Helga Nesensohn-Vallaster unter 0680 
3207663. 
 

 

Frühmesshaus Bartholomäberg 
 

Öffnungszeiten 
Dienstag und Donnerstag von 15 - 17 Uhr 

 

Nächstes „Offenes Singen“ in der Museumsstube. 
am Mittwoch, den 15. Jänner 2014 um 19:30 Uhr 

 
 

„Brauchtum im Winter – vom  
Klos bis zur Alta Fasnat“ 

Erzählnachmittag in der Frühmesshausstube 
am Donnerstag, den 16. Jänner 2014 von 15 -17 Uhr 
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